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Protokoll zur FSK vom 19.10.2015 

Sitzungsort:  AStA Sitzung 

Protokollant: Johannes Deinzer  

Sitzungsleitung: Katharina Nesseler und Johannes Deinzer  

 Begrüßung und Formalia 

 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Fachbereich  Fachschaft / Arbeitsgruppe   Kreuz 
=Anwesend 

01 Rechtswissenschaft X 

02 Wirtschaftswissenschaften X 

03  Sozial- und Kulturwissenschaften  

 *Musik    

*Kunstpädagogik  

Gesellschaftswissenschaften X 

Erziehungswiss  (Pädagogen Party) X 

04 Geschichts- und Kulturwissenschaften                                                                

 Geschichte und Kultur  X 

Altertumswiss. - Spartiaten-ahu!  

Philosophie - Sophie's friends  

*islamische Theologie und ihre Didaktik   

05 Sprache, Literatur, Kultur  

 *AG Slavistik   X 

*AG Romanistik   

*AG Anglistik  X 

*AG Germanistik x 

Angew. Theaterwissenschaft - Chlorgaswolke  

06 Psychologie und Sportwissenschaft                                                

 Psychologie - Psychos  x 

Sport - Sporties x 

07 Mathematik und Informatik, Physik, Geographie  

 Geographie - Weltenbummler  x 

Mathematik und Physik – Die Liste   

08 Biologie und Chemie  

 Biologie –Bios   

Chemie – Chemiker   

Materialwiss. - MaWi  

09 Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement  

 Agrarwiss. Ökotrophologie Umweltmanagment 
– Bäuerin sucht Hausmann 

 x 

10 Veterinärmedizin  

 Veterinärmedizin - Vetis United  X 

11  Medizin                                              

 Humanmedizin - Studierende Humanmedizin  X 

Zahnmedizin -Zahnmediziner X 

Lehramt  Die Lehrer deiner Kinder    x 

*heißt, dass diese Fachschaft oder AGs nicht gewählt oder noch nicht gewählt wurden.  

16  Fachschaften und 10 Fachbereiche sind anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist damit gegeben.  
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 Protokoll 

Abstimmungsthema  Ergebnis  Notiz  

Protokoll vom  04.08.2015 Einmütig, eine Enthaltung  

 Anträge  
 

Fachschaft  Betreff  Betrag in € Notizen  

FB10 Vetis T-Shirt und Jacke unpersonalisiert 600€ Bemerkung:  
- Super, an das 

unpersonalisiert 
gedacht wurde. 

- Verschiedene 
Neuanschaffungen 
als Betreff schlecht.  

FB10 Vetis Regale für der Raum 200€  

FB Lehramt Musterkollektion  253,11€  

FB 06 Sport  Ersti-Tüten WiSe 15/16 10,20€  

FB 07 
Geographie 

 Brennholz, Reinigungsmittel  70,00€ Bemerkung:  
- Und andere 

Kleinigkeiten sind 
kein konkreter 
Antragsgegenstand! 

- Änderungsantrag 
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(übernommen): 
Grillzubehör  

FB 07 
Geographie  

BuFaTa Erlangen 2015? Teilnahme 
und Fahrtkosten 

400€ Änderungsantrag 
(übernommen):  
Nach 
Reisekostenverordnung, 
keine Summe für 
Fahrtkosten 

FB 05 
Romanistik 

Lesung und Schreibwerkstatt von E. 
Brum  

150€ Zurückgezogen von Hertha 
Steinmetz 

FB 01 Jura  Drucker 300€   

FB 01 Jura Whiteboard  100€   

FB 01 Jura Kühlschrank 300€  

FB 06 Sport Eintrittsbänder  115€ Anmerkung: Diese Summe 
gilt als Änderungsantrag. 
Übernommen. 

FB 06 Sport Ersti-T-shirt 798,00€   

FB 06 Sport Plakate Fachschaftsnews  20,00€  

FB 06 Sport Plakate Brauereibesichtigung 20,00€  

FB 04 
Geschichte 
und Kultur 

Kaffeemaschine 160,00€ Anmerkung: 
Vergleichsangebote erst ab 
1000 €, also nur im Stupa. 
 

Umlaufbeschlüsse: 

FB03 
Erziehungswis
senschaft  

Visitenkarten  7,46€  

Initiative 
Anträge:  

  GO Antrag zur Dringlichkeit:  
Mit drei Enthaltungen 
einmütig angenommen. 

FB 01 Jura  Änderungsantrag 2 Grills statt 
einem. Sitzung: 06.07.2015 

Gleicher 
Betrag € 

 

 

Hinweise: 

Anträge stellen vor der Ausgabe oder der Veranstaltung!  

Umlaufbeschlüsse laufen nur über die FSK-Referenten. Daher bitte den Antrag an die fsk-Adresse 

senden und wir beginnen und beenden den Umlaufbeschluss je nach Wunsch. Bitte keine eiligen 

Umlaufbeschlüsse über geringe Beträge. 

 

Abstimmungsthema  Ergebnis  Notiz  

Anträge vom 19.10.2015 wie 
oben in der Tabelle  

Einstimmig angenommen.  
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 Aktuelles 
Neugründung der Fachschaft Anglistik: 

Wollen eigene Fachschaft werden. Eigentlich für dieses Semester, waren aber zu spät dran, das 

Wahlamt hat der Fachschaft mitgeteilt, dass die Zeit nicht reicht. Das  Verfahren wird trotzdem jetzt 

schon angestoßen, um bei der nächsten Wahl dann als eigene Fachschaft auftreten zu können. 

Die Fachschaft Germanistik überlegt das  auch, haben aber zur Zeit zu wenige Mitglieder. Langfristig 

gesehen ist das auf jeden Fall im Planen, vor allem da es in der Vergangenheit dann doch immer 

wieder Probleme gibt. 

Zu Gast: Kata Bandurka (Referat für Studium und Lehre im AStA) 

Der AStA führt derzeit auf Stud.IP eine Meinungsumfrage zur Freibadflatrate durch. Es liegt ein 

Angebot vor, dass alle Studierenden für einmalig 2 € im Sommersemester kostenlos in die Freibäder 

Ringallee, Kleinlinden und Lützellinden können. 

Das Referat für Studium und Lehre möchte eine bessere Zusammenarbeit schaffen, da man sich für 

das Gleiche einsetzt. Idee ist, dass sich das Refereat für Studium und Lehre auf höheren Ebenen und 

die Fachschaften sich lokal einsetzen. Ein Flyer des Referats soll die Studierenden über alle 

Möglichkeiten informieren.   

 FSK-Selbstverständnis 
Die Vorsitzenden der FSK legen eine Tabelle  vor, siehe Anhang. 

Punkt 1: Jede Fachschaft hat einen eigenen Haushaltstopf, über den sie  frei verfügen kann. (Einwand 

von Björn Gerlach) 

Zahnmediziner: Finanzen sollen an den Rand gestellt werden, aber nicht ganz rausgenommen 

werden - so wie heute. 

Der Rest beteiligt sich kaum oder stimmt dem zu. 

Zusammenfassende Lösung: Wenige Kommentare werden als  schweigende  Zustimmung gewertet, 

dass sich nichts ändern muss. Anträge sollen am Anfang stehen, anschließend sollten mehr politische 

Themen in den Sitzungen der Fachschaftenkonferenz diskutiert werden. 

Hier sind auch Diskussionen wichtig, die Listen nicht führen. Listenkämpfe sollen in der FSK jedoch 

keinen Platz haben.  

Dunja: Vorteil an den Sitzungen der FSK ist, dass man Infos aus anderen Fachbereichen kommt, auf 

jeden fall sollen auch zum Beispiel Sachen aus dem StuL-Referat des AStA Sachen in die FSK getragen 

werden. Vieles bekommt man ansonsten nicht so einfach mit, außer man informiert sich umfassend 

selbst. 

Melisa (Anglistik): Gut, dass AStA-Streit jetzt da war, da die Flyer der Listen UnsereUni. Und UniGrün 

teilweise für starke Irritationen sorgen und man durch die Informationen auf der FSK-Sitzung 

angemessen darauf reagieren konnte. 
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Geographie: Listendiskussionen an sich sind irrelevant in den Sitzungen, aber die Themen der 

Diskussionen sollten schon in der Fachschaftenkonferenz besprochen werden. Wichtig ist: Betrifft 

das Thema auch die Fachschaften? Nur dann sollte es in der FSK angesprochen werden. 

Kathi: Wenn es die Fachschaften betrifft, sollen solche Diskussionen auf jeden Fall auch hier geführt 

werden 

Geschichte/Kultur: Die Umfrage zur Landesastenkonferenz sei – am Rande bemerkt – auch ziemlich 

störend und man fühlt sich häufig bedrängt. 

Felix (Zahnmedizin): Interdisziplinäre Projekte starten (zum Beispiel was AG Flüchtling angeht o.Ä.), 

Auch in Zahnklinik sieht man vieles – es bestehen viele bürokratische Hürden, die für eine schlechte 

Versorgung der Flüchtlinge sorgen. 

Kathi: Aufruf an alle FSen, uns auch Wunschthemen zuzusenden, sodass man hier wieder mehr 

diskutieren kann.  

Abstimmung: Anträge sollen in der FSK besprochen, jedoch an den Rand gestellt werden, sodass 

danach Raum für umfassende politische Diskussionen ist. Es soll im Vorhinein kein Thema 

ausgeschlossen werden, allerdings sind Listenkämpfe nicht erwünscht. Mit einer Enthaltung 

angenommen. 

 Berichte der Fachschaften 
 

AG Slavistik: Nichts zu berichten, wollen neue Mitglieder werben und eine richtige Struktur schaffen. 

FB10 - Vetis: Wenig zu sagen, gab eine erfolgreiche Erstiwoche, es wird viel über 

Anatomielehrmaterialien diskutiert, jetzt konnten mit den Profs neue digitale Mittel gewonnen 

werden. (Ilias Knochenanimationen) 

FB 03 - GW: Ersti-Begrüßung war gut, 60 neue Leute auf dem Mail-Verteiler (unsicher, ob das auch 

höhere Beteiligung bedeutet, auf der ersten Sitzung war kein Ersti) 

FB 11 - Humanmedizin: Erstiwerbung lief auch toll, 170 Studis neu im ersten und 180 neu im ersten 

klinischen Semester, es wurden Tüten gepackt und Präsentationen halten jetzt ist noch eine Ersti-

Veranstaltung mit Bier und Pizza im Gespräch um Nachwuchs zu fördern und gewinnen. Die 

Fachschaft möchte bei der Gelegenheit auch erklären wie Hochschulpolitik funktioniert. Der 

Arbeitsschwerpunkt in Zukunft soll auf Verbesserung der Lehre gelegt werden. Der 

Wissenschaftsratsbesuch 2017 steht an, man versucht langsam den Fachbereich auf Trab zu bringen. 

Zum beispiel soll aufgelistet werden, was noch verbessert werden muss. Die Fachschaft wurde direkt 

eingebunden ohne darum bitten zu müssen. Sind ziemlich gut in den Gremien vertreten und können 

daher effektiv mitarbeiten. 

FB 06 - Sport: Erstitüten wurden gepackt und Shirts bestellt (viel über Sponsoren finanziert). Letzte 

Woche Donnerstag war ein Fest mit den Juristen zusammen geplant und man hat versucht, sie dabei 

zu unterstützen – das Fest war jedoch ein hoffnungsloses Unterfangen da vergessen wurde, Werbung 

zu machen. Freitag war Erstitag am Campus, jetzt sind vier bis sechs neue Erstis in der Fachschaft. Die 

Fachschaft möchte ihr Flüchtlingsprojekt noch verstärken, arbeiten jetzt schon mit an.ge.kommen 
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zusammen und stehen auch mit Hallenverwaltung in Kontakt. Sie suchen auch weiterhin Sportplätze, 

wo man arbeiten kann.  

FB 05 – AG Germanistik: Seit Anfang September läuft eine Spendenaktion für Flüchtlinge mit 

an.ge.kommen. Sammeln vor allem Hygieneartikel, wollen das noch etwas besser organisieren – und 

aufgrund der geringen Mitgliederzahl war nur eine Person bei Verteilaktion da, daher ist diese nicht 

ganz optimal gelaufen. Viele Deutsch als Fremd/zweitsprache mäßiges, wollen Sprachkurse 

organisieren. qHatten auchh Ersti-Rallye, relativ katastrophal, 3 Anglisten und 3 Germanisten und 2 

THM-ArchitekturStudis waren da. Etwas chaotisch. Anglisten haben dann personell unterstützt. 

Brauchen sehr dringen dneue Mitglieder, weil zur Zeit zwei bis drei Personen alles organisieren 

müssen. Zusammenarbeit mit Ersti-Mentoren  hat nicht so gut geklappt. Wissen noch nicht genau, 

woran die Schwierigkeiten liegen. Vorschlag Zahnmediziner: Mit anderen Fachschaften stärker 

zusammenarbeiten und sich Ratschläge geben lassen. 

Katas Tipp: Bei Flüchtlingen mit AStA zusammenarbeiten, bestehende Resourcen nutzen um 

Doppelstrukturen zu vermeiden. Gerade bei Sprachkursen und co sollte versucht werden, zentral ein 

Konzept zu schaffen.  

FB 06: Psychologie hat sich seit dem letzten Mal nicht getroffen. 

FB 11: Zahnmediziner: Hatten eine Vollversammlung (Tradition am ersten Mittwoch im Semester), 

Veranstaltungen werden da ausgesetzt und es gibt einen Semesterbericht. Gibt an vielen Stellen 

katastrophale Zustände, können zum Beispiel nicht weiterarbeiten weil Bescheinigungen fehlen. 

Evaluation wurde dafür gut umgesetzt. Es wurden neue Vertrauensdozenten gewählt, die 

Anlaufstelle für interne Probleme sind. Es gibt auch eine neue Ämterverteilung innerhalb der 

Fachschaft, bei der auch neue Mitglieder gut berücksichtigt werden konnten. Im Januar findet die 

BuFaTa statt. Es gab auch einen Flohmarkt, zum Beispiel müssen viele Instrumente selber angeschafft 

werden und durch den Flohmarkt kann das gut weitergegeben werden. Dieser war auch relativ voll, 

viele Leute haben etwas verkauft. Geht im Vergleich zu den letzten Jahren wieder bergauf. Vor 

erstem Staatsexamen wird Leuten eine Übungszeit eingeräumt, da für viele praktische Sachen 

Erfahrung wichtig ist, die Fachschaft hat da Räume und Co organisiert. Landeszahnärztekammer 

möchte mehr Kontakt zur Fachschaft haben und wissen, was eigentlich an der Uni und Co gemacht 

wird. Werden noch nicht umziehen, es soll aber bald neue Räumlichkeiten geben. Wurde nach hinten 

verschoben. 12.11. Zahniparty: Riddim is a dentist im Monkeys, 4 € VVK und ein Gratisgetränk. Für 

2,50 Mundspülung die ganze Nacht. 

FB09: In den Ferien ein paar Sachen bearbeitet, hatten auch traditionsgemäß auch eine 

Feriensitzung, in der Erstiwoche war die Fachschaft eine eigene Station. Viele Erstis haben 

mitgemacht und man konnte dadurch viele Leute kennenlernen. Zum zweiten Mal hat eine Master-

Erstiwoche in Eigenregie stattgefunden. Ca. 70 Leute waren da. Die Uni macht lediglich eine Info-

Veranstaltung und die Fachschaft führt die Leute danach rum und zeigt alles. Heute fand 

Semesterangrillen mit Grillen, Glühwein und Bier statt. Ansonsten haben sie ihren ersten QSL-Antrag 

als Fachschaft gestellt. Sie Haben beantragt, dass 10-15 € für Studis für Materialien bereitsgestellt 

werden, 15000 € wurden genehmigt. Sie wollen vielleicht noch ein größeres Projekt starten. Es wird 

zudem eine Fachschaftssatzung aufgesetzt um dann interne Streitigkeiten zu unterbinden. Vor allem 

in Frage was Sponsoring angeht gibt es viele divergierende Meinungen. 
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FB 07 Geographie: Hatten Erstigrillen und Angrillen, bei Ersti-Grillen waren trotz Regen fast 50 da, 

beim Angrillen über 100. Organisation war schwer, lief aber trotzdem. Zur Zeit wird zusammen mit 

dem Institut eine Beschwerde beim Liegenschaftsamt eingereicht, da teilweise die Keller volllaufen, 

vieles funktioniert da nicht ganz richtig. Mehrere Wochen lang lief die Belüftungsanlagt nicht, daher 

ist der Keller nun lebendig.  

FB04 - Geschichte und Kultur: Raum wurde aufgeräumt und entrümpelt. Sie haben Pinnwände 

gefunden und wollten diese aufhängen, Brandschutz lässt das aber nicht zu. In Erstiwoche waren 6 

von 7 Mentoren Fachschaftsrat oder fachschaftsnah. Nach erstem Treffen waren noch fünf Erstis da. 

Es besteht die Hoffnung, dass diese auch bleiben. Es wurde einArbeitskreis im historischen Institut 

gegründet (in Kooperation mit der FS). Auch Geschichtswissenschaftler arbeiten gerne mal praktisch 

und wollen auch Praxiserfahrung schaffen. Auch Erstsemester und Masterleute können daran 

teilnehmen. Es gibt Vorstellugen von Arbeitsmethoden und Kolloquien werden geschaffen. Betreiben 

teilweise auch eigene Forschung und stellen diese dann vor.  

FB 05 –AG  Anglistik: Haben sich überall vorgestellt und wollen jetzt auch noch in die bestbesuchten 

Kurse gehen. Wollen auch Filme in Hörsälen zeigen und das mit den inhaltlichen Aspekten der 

Vorlesungen kombinieren. Viele Theaterleute kommen mittlerweile und es wird viel 

Filmwissenschaftliches gemacht.  

FB 03 - EW: Fachschaftsfahrt am Wochenende gehabt, viele Dinge besprochen. Problematik: Absolut 

überfüllt Seminare und Vorlesungen. Es wird immer voller und nichts bessert sich. Es braucht viel 

mehr Seminarplätze, teilweise sind Vorlesungen doppelt überbucht, man konnte auch nicht alle 

vorgesehenen Master-Seminare belegen. Institute sind mit an der Seite, es soll ein Brief an den 

Präsidenten geschrieben werden, mit Unterschriften und Co.  

Unerwartete Überbelegung: Pro Studienplatz werden drei Bewerbungen zugelassen. Im Schnitt 

klappt das dann aber mit den Zusagen (wie im Flugzeug). Dieses Jahr hat vieles nicht funktioniert, 

deswegen ist einigesüberfüllt. Ab jetzt gibt es aber wieder weniger Studierende.“ 

Gibt jetzt eine Fachschaftsordnung. Es gibt viele Punkte, wo man sich noch nicht ganz sicher ist, 

andere Personen außer FS-Räte haben der eigenen Ansicht nach zu wenige Rechte. 

FB 01 Jura: Unorganisiert. 

FS Lehramt: Audimaxparty war erfolgreich, wahrscheinlich hat sie auch Gewinn gemacht. Neuer 

Sitzungstermin, bisher noch keine neuen Erstis herangezogen. Themen für Examensprüfung werden 

nicht zentral gesteuert. Häufig ist hier das Verhältnis von Zeit zu Aufwand stark unterschiedlich. 

Niemand fühlt sich zuständig, so etwas einzuführen. Fachschaft setzt sich für Vereinheitlichung ein. 

 

 Berichte FSK-Vorsitzende 
 Neues Logo ist erstellt!  

 islamische Theologie kam nicht zustande, da es offiziell ein Lehramtsstudiengang ist und die 

Satzung vorschreibt, dass Lehramt eine einzelne FS ist 

 Brief an ZSB bzgl. Fachschaftsräte als Mentoren / Auswahlkriterien 

o Gesendet 12.09 - Keine Antwort  

 Briefvorlage gegen Evaluationsmissbrauch  
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Abstimmungsthema  Ergebnis  Notiz  

Brief kann so gesendet werden Geht nochmal über Verteiler  

 

 Feste geplante Ausgaben? Haushalt wird zur nächsten Sitzung freigegeben. 

o Ablauf:  

o 1. Phase: Bis zur Einladung der nächsten Sitzung sendet ihr uns alle Anträge zu die ihr 

schon fest geplant hattet und auch in eurem Haushalt vorgesehen waren! 

o 2. Phase: Dann kann auf den Rest des Geldes, das noch nicht beantragt oder auch 

noch nicht ausgegeben ist, jede FS zugreifen. Sodass es ab dem Einladungdatum 

jeder Fachschafts möglich ist Anträge zu stellen, die eigentlich nicht mehr in ihr 

Budget gepasst hätte. Diese Ausgaben werden nach der Reihenfolge des Eingangs 

bearbeitet.  

 Haushalt: Kürzungen und Rücklagen – nächstes Mal erklärt das Andreas vom FinRef. 

 Umlaufbeschlüsse: uns den Antrag mit bitte um Umlaufbeschluss und das gewünschte 

Enddatum (min. 3 Tage) schicken, wir kümmern uns darum. Immer unter 

johannes.deinzer@asta-giessen.de oder katharina.nesseler@lehramt.uni-giessen.de 

erreichbar, dann geht das schnell. 

 Fetenplanung + Erinnerung Ablauf Veranstaltungsplanung  
Hallo liebe FachschaftlerInnen,  

es ist Herbst und wir gehen in die Fetenplanung für das neue Fetenjahr. Es beginnt am 1. April 2016 und endet am 

31. März 2017.  

Bitte teilt uns bis spätestens 1. Februar 2016 Eure Wunschtermine und Ersatztermine für alle(!) Eure Feten (nicht 

nur im Audimax Phil II) mit, damit wir sie in der Liegenschaftsabteilung für Euch reservieren können. 

Bitte sendet Eure Termine an buero@asta-giessen.de. Alle Infos und eine Excel-Tabelle zum  Ausfüllen anbei. 

Solltet Ihr Euch noch nicht für einen Termin entscheiden können, auf jeden Fall trotzdem mal einen Termin 

reservieren lassen. Absagen kann man ihn immer noch. Nachreservierungen werden nicht mehr akzeptiert. 

Die Liegenschaftsabteilung nimmt zudem seit Ende 2011 keine Termine am Wochenende mehr an.  

Also: Setzt Euch zusammen und geht jetzt schon in die Fetenplanung!!! 

Herzliche Grüße aus dem AStA 

Miriam Osiander 

 

 Bericht Senat 

Entwicklungsplan 2020, ansonsten unspektakulär. Milchwissenschaften haben eine neue 

Stelle. Qualitätsoffensive Lehrerbildung startet, 5 bis 6 Mio für 5 Jahre. Vieles im heureka-

Programm wird neu geplant, da Finanzlage sich verändert hat (nur 110 statt 200 Mio), das 

erste Mal ist die Uni im internationalen Ranking in 210-300 aufgetaucht. Für Sportler zur 

Raumsuche: In FFM sind Refugees in Hallen untergebracht, daher hat die Uni das Angebot 

gemacht, frankfurter Sportunterricht auch hier stattfinden zu lassen. Der AHS könnte 

darunter leiden. Die JLU-Box ist gestartet als Dropbox-Variante (Wird vor allem für Gremien 

und Co verwendet). In Zukunft wird es kein Cryptochip-Login geben, da diese technisch 

überholt sind. In Zukunft gibt es dann ein Pin/Tan Verfahren. 

 

 Bericht AG- Flüchtlinge 

2. Treffen: Studierende (AStA, FSK), ZSB, Verschieden Stabstellen, Rechtsabteilung, Präsidium 

Vertretung, etc.  

Was kann die Uni tun?  

mailto:johannes.deinzer@asta-giessen.de
mailto:katharina.nesseler@lehramt.uni-giessen.de
javascript:popup_imp('/horde/imp/compose.php',700,650,'to=buero%40asta-giessen.de');
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 Nächster Sitzungstermin: 

 12.11.2015 um 18:30  Ort: ? 

- Gashörerstudium für die Flüchtlinge: Eigentlich 50€ Semesterbeitrag, dafür sucht man eine 

Ausnahmeregelung. Es steht noch keine Version fest.  Das  eVV muss auf Englisch übersetzt 

werden und Veranstaltungen auf Englisch kenntlich gemacht machen.  

- Sprachhilfe durch Germanistikstudenten – speziell Lehreramtsstudierende für Deutsch als 

Fremdsprache. Prof. Rösler hat sich wohl auch bereit gegeben, hier für ein eventuelles 

Programm Input zu geben.  

- Frage der Fachschaft Zahnmedizin: Sie haben Probleme oder Bedenken bei der Versorgung 

der Flüchtlinge mit Zahnmedizinischen Leistungen. Sie sollen ihr Thema über die FSK-

Vorsitzenden an die AG Flüchtlinge melden.  

- Es soll ein Sportprojekt für die Flüchtlinge geben. FS Sport soll ihr Engagement übe rdie FSK-

Vorsitzenden an die AG Flüchtlinge melden. 

 Fragen an FSK -Vorsitzende 
Keine Fragen  

 Verschiedenes  
 

 

 


